
59. Gauturnfest für Kinder und  Jugendliche in Gilching 
        (Sportzentrum an der Talhofstrasse) 
     
Am 14. Juli war es soweit, pünktlich um 8:30 Uhr, eröffnete der 1. Bürgermeister von 
Gilching, Thomas Reich der die Schirmherrschaft übernommen hatte mit einer 
Begrüßungsrede das Turnfest. 
 
Der Veranstalter war der Turngau Amper-Würm, mit den Landkreisen Dachau, 
Fürstenfeldbruck, Starnberg und Landsberg.  Der TSV Gilching-Argelsried hatte sich für die 
Ausrichtung entschieden.  
Zweiundzwanzig Vereine kämpften in unterschiedlichen Disziplinen um Urkunden und 
Medaillen. Mehr als 500 Kinder waren mit vollem Engagement und Begeisterung dabei. 
Die zahlenmäßig größten Gruppen waren im Wahl-3-Kampf zu finden, bei den Mädchen 
(Jhrg. 2000 u. jünger) 87 und bei den Buben 35 Teilnehmer. Erstaunlich gute Wertungen 
erbrachten hier die Mädchen, die in der Regel bei zwei Turnübungen und  kombiniert den 
Weitsprung wählten.  
Parallel dazu fanden die klassischen Gymnastik-Wettkämpfe statt. Es was sowohl ein 
Gymnastik 2-Kampf und Gymnastik 3-Kampf mit Handgeräten ausgeschrieben. 
Der Turnerjugenddreikampf (Tuju-3-Kampf) startete um 11:00 Uhr, mit Bodenturnen, 
Trampolinturnen und den 75m Lauf. Die 1. Disziplin begann mit dem Laufen bei  
ausgezeichneten Wetter auf schöner Tartanbahn. 
 
Besonders die neue Disziplin, Turnen an Gerätebahnen, inspirierte 10 Mannschaften den 
neuen Wettkampf-Typ auszuprobieren. Erfreulich ist, dass sich 4 Mannschaften für die 
Altersklasse Jhrg. 2000 und jünger und 6 Mannschaften Altersklasse Jhrg. 1998/1999 
angemeldet hatten. 
Die Turner müssen in einem Durchgang die Gerätebahn absolvieren, ein Stützreck, eine 
Bodenbahn, ein Sprunggerät-Bock. 
Die Vorteile für diesen neuen Wettkampf-Typ sind, einmal erleichterte Übungen zu turnen die 
auch für Einsteiger geeignet sind, zum anderen, die Wertungsregeln sind nicht so streng 
ausgelegt, es wird mit halben bzw. ganzen Punkten gerechnet. 
Aus unsere Sicht verlief der Testwettkampf sehr gut und wir hoffen auf weiteres Interesse. 
 
Traditionell fand  auch ein Orientierungslauf statt, mitmachen konnte ein jeder. Es wurde eine 
Kurzstrecke über 1,8 km und eine Langstrecke über 2,8 km aufgebaut. Über 100 Teilnehmer  
nahmen am OL teil, eine Gruppe hatte sich verlaufen und konnte erst nach 2 Stunden mit dem 
Rad’l in der Ortsmitte, gefunden werden! 
Die Staffelläufe sind ein fester Bestandteil von Kinderturnfesten. Das schöne Wetter lud  
gerade dazu ein, die Mädchen waren mit 11 Staffeln die fleißigsten. 
Es gab noch Einradfahren oder Rhönradfahren zum mitmachen. Ein großes Beachtvolley Feld 
war aufgebaut, aber dafür war es dann doch zu heiß. 
Alle Kinder haben eine Medaille bekommen und die ersten drei pro Wettkampf haben noch 
zusätzlich eine Urkunde aus den Händen unseres Turngau-Vorsitzenden, Klaus Schneider 
erhalten. 
 
Alles im allem ein gelungenes Fest, auch wenn am Ende bei der Urkunden und 
Medaillenausgabe, die Zeit davon lief. 
 


